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E D I T O R I A L

Die Erwartungen seitens der 
Organisatoren sind hoch und 
wurden bereits erstmals über-
troffen. Mindestens 10’000 
teilnehmende Kinder und Ju-
gendliche und damit doppelt so 
viele wie beim letzten «Eidge-
nössischen» in Frauenfeld war 
die Zielvorgabe. Bislang gingen 
insgesamt schon 54’000 Anmel-

dungen und davon nicht weniger als 16’000 von Kids 
zwischen acht und 17 Jahren ein.

  Alleine diese eindrücklichen Zahlen zeigen welch 
unvergesslicher und einzigartiger Saisonhöhepunkt 
bevorsteht. Rund 60’000 aktive Sportlerinnen und 
Sportler sollen zum «Fest am See» begrüsst werden.

Auch der Turnverein wird aktiv dabei sein, wenn 
sich alle Generationen der «STV-Familie» zum sport-
lich und gesellschaftlich wichtigsten Turnanlass ein-
finden. Als Präsident wünscht man sich natürlich 
eine eigene, möglichst grosse Turnerschar, welche 
dort zusammen die Wettkämpfe in Angriff nimmt. 
Vorneweg sollen da die Leichtathletinnen und 
Leichtathleten das Hauptgerüst des vereinseigenen 
Starterfeldes bilden. Ein derartiges, nur alle sechs 

Jahre stattfindendes, Highlight 
soll aber auch jedem weiteren  
Mitglied nicht vorenthalten blei-
ben. So werden in der schon bald 
beginnenden Vorbereitung auch 
Spielerinnen und Spieler der Uni-
hockeyteams angegangen und 
versucht zur aktiven Teilnahme 
an diesem riesigen Sportevent zu 
überzeugen.

Eines ist klar: Ruft das «Eidgenössische» zum sport-
lichen Wettstreit aller Turnvereine der Schweiz, kann 
es nur eine Zielvorgabe geben: Jede und Jeder soll 
über seine eigenen Grenzen hinauswachsen und am 
Tag «X» seine persönliche Topleistung zeigen. Dafür 
brauchts vorab aber noch einige harte und schweiss
treibende Trainings. Als Präsident ist man froh sich 
dabei auf einen erfahrenen, ehrgeizigen, fachkun-
digen und voller Elan agierenden Oberturner ver
lassen zu können.

Um am Ende erfolgreich zu sein braucht es aber 
nicht nur Topleistungen jeder einzelnen Turnerin und 
jedes einzelnen Turners. Bei einem solchen Wett-
kampf gilt es auch einen guten Teamgeist zu haben.  
Nur so ist als Verein am Schluss eine zufrieden
stellende Gesamtnote, gepaart mit unzähligen Ein-
drücken eines Events dieser Grösse, zu erreichen.

Erste Signale aus dem vergangenen Jahr machen 
Mut, dass die momentane Zusammensetzung der 
aktiven Mitgliederinnen und Mitglieder stimmt und 
ein sehr guter Vereinsgeist herrscht. Bestes Beispiel  
dafür war die lange Zeit harzige Suche nach Freiwilli-
gen, welche das auf diesen Sommer hin grösstenteils 
abtretende Jugileiterteam ablösen sollte. Mittlerwei-
le haben sich vier Turnerinnen finden lassen, welche 
sich aktiv der Nachwuchsförderung und damit wich-
tigsten Zukunftssäule des Vereins annehmen möch-
ten. Ab dem Frühjahr sollen diese nun zusammen mit 
den bisherigen Leiterinnen und Leitern die Trainings 
gestalten, was eine reibungslose und fliessende 
Übergabe ermöglicht. Motivierte Vereinsfreunde 
oder Eltern von aktiven Jugikindern sind weiterhin 
gesucht, welche die neuen Leiterteams unterstützen 
möchten. Die Kids werden es euch danken!

Editorial

■ ■ ■ENDE

DAS Highlight einer jeden Turnerin und 

eines jeden Turners steht vor der Tür. 

Im Juni geht in Biel und Magglingen mit 

dem Eidgenössischen Turnfest der grösste 

Breitensportanlass der Schweiz über die 

Bühne. Wer ein derartiges Sportfest schon 

mal erleben durfte oder vor seiner ersten 

Teilnahme steht, bedarf sich keiner zusätz-

lichen Motivationsspritze, um sich in 

den verbleibenden Trainings in Topform zu 

bringen.

■ Text Patrick Freiermuth

Ein Teil von 60’000 sein!
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kriegen und die andern musst 
du fast ins Training prügeln.»  
R: «Ah nein, jetzt fällts mir wie-
der ein, muss wohl daran ge-
legen haben, dass ich in der 
Rekrutenschule war.»

R: «Weisst du noch, was wir an 
der Hallen LMM geworden sind?» T: «Klar, wir 

haben mit unserem Mixed-Team den 3. Platz geholt 
mit 1282 Punkten, TVZ-Vereinsrekord!» R: «Weisst du 
das etwa alles auswendig?!» T: «Natürlich, wer nicht? 
Für die anderen gibt es übrigens unter www.sv-go. 

ch/hlmm alle mög-
lichen Infos und Sta-
tistiken zur Hallen 
LMM der letzten 
Jahre.» 

R: «Kannst du mir 
mal die Fotos vom 
Turnfest in Schüpf-
heim geben? Du 
weisst schon, die 
Gruppenfotos mit 
unserem tollen, neu-
en, blauen Trainer?» 
T: «Was willst du 

L E I C H T A T H L E T I K

Der Turnverein im Zwiegespräch

Tobias: «Ach ja Roman, du musst noch diesen Be-
richt schreiben!» Roman: «Was?» T: «Na, den Bericht 
über den Turnverein fürs TV-LIFE, du weisst schon…» 

R: «Hmm, ist das nicht die 
Aufgabe des Oberturners?» T: 
«Ähm nun ja… Pede hat gesagt, 
du musst das machen in die-
sem Jahr.» R: «Echt, wieso das 
denn?» T: «Tja, keine Ahnung.» 
R: «Ok, ich frag ihn bei Gele-
genheit mal.»… T: «Schon gut, 
schon gut, ich machs ja schon!»

T: «Hey Roman, wie lange 
leitest du das Training am 
Mittwoch eigentlich schon?» 
R: «Böh, ich glaube schon seit 
fast zwei Jahren.» T: «Wow, wie 
die Zeit vergeht!» R: «Ha ha ja, 
du wirst langsam alt.» T: «Nein, 
nicht alt, besser!» R: «Kein Kom-
mentar.»

T: «Hey, war eigentlich im 
letzten Winter dein Training am 

Mittwoch sooo streng, dass damals so wenig Leute 
gekommen sind?» R: «Nein, das glaub ich nicht. In die-
sem Jahr kommen aber wieder mehr.» T: «Das ist super. 
Es war wohl wie immer; einige können nicht genug 

Leichtathletik

TrainingszeitenMittwoch:Freitag:Turnhalle Brugglismatt (Winter)

19.00–20.30 Uhr19.00–20.30 UhrMittwoch+Freitag: 19.30–21.30 Uhr

Sportanlage Brugglismatt (Sommer)
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denn damit?!» R: «Blöde Frage, einrahmen und übers 
Bett hängen natürlich!» T: «Dacht ich mirs doch.» R: 
«Nein Quatsch, aber ich versuche herauszufinden, wa-
rum wir beim Kreisturnfest in Gipf-Oberfrick zwei 
Wochen später um mehr als eine ganze Note besser 

waren als in Schüpfheim.» T: «Und du meinst, das 
sieht man auf den Fotos?» R: «Ah da, hab den Grund 
schon gesehen!» T: «Ja klar, und der wäre?!» R: 
«Z’Schüpfheim het de Märli gfehlt!»

T: «Hast du gewusst, dass das Durchschnittsalter 
der TVZ-Turner und -Turnerinnen seit dem legendären 
Turnfestsieg 2004 in Maisprach um exakt 10,96 Pro-
zent abgenommen hat?» R: «Gähhn, neeeein.»

T: «Hey Roman, was 
gabs denn noch so für 
TVZ-Anlässe im letzten 
Jahr?» R: «Nun ja: Das  
Eishockeyspiel, die Turn-
fahrt, der Fasnachtsball, 
das Zeiniger Märt Beizli, 
der Chlaushock, das End-
turnen…» T: «Oh Mann, 
das kann sich doch kein 
Mensch alles merken!»  
R: «Klar, darum kann das 

jetzt auch jeder auf unserer Seite im Internet nach-
schauen unter www.tvzeiningen.ch.» T: «Kuuuul!»  
R: «Dort stehen übrigens auch die Trainingszeiten  
und unsere Koordinaten, falls jemand mal ins Training 
reinschnuppern möchte.»
Text und Fotos Tobias Rotzler

■ ■ ■ENDE
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Turnfeste

Verbandsturnfest  
in Schüpfheim
Um möglichst gut auf das Kreisturnfest 

in Gipf-Oberfrick vorbereitet zu sein, 

besuchte der Turnverein das Verbandsturn-

fest in Schüpfheim im Kanton Luzern.

Die Truppe machte sich am frühen Samstagmorgen 
mit einem Kleinbus in Richtung Entlebuch auf. Um-
geben von einer idyllischen Berglandschaft bereitete 
sich der Verein mit Motivation auf die Wettkämpfe 
vor und bestritt folgende Disziplinen: Pendelstafet-
te 80m, Kugelstossen, Weitsprung, Schleuderball, 
Steinstossen und den Fachtest, der viel Geschicklich-
keit forderte. Obwohl noch Verbesserungspotenzial 
für das bevorstehende Turnfest in Gipf-Oberfrick be-
stand, war der TV Zeiningen mit dem 23. Rang von 
32 teilnehmenden Vereinen in der 3. Stärkenklasse 
durchaus zufrieden. Dank dem effektiven Zeitplan 
beendeten die Turnerinnen und Turner die sport-
lichen Aktivitäten am frühen Nachmittag und konn-
ten somit das schöne Wetter geniessen. Ausgeruht, 
hungrig und mit einem Sonnenbrand, machte sich 
die Gruppe zum Abendessen auf und liess den Tag 
mit einem wohlverdienten Bier ausklingen.
Text	 Celina Nietlispach, Stefanie Hohler 
Fotos	 Tobias Rotzler

Kreisturnfest 
in Gipf-Oberfrick
Ende Juni bestritt der Turnverein erfolgreich 

sein zweites Turnfest der Saison.

Die Zeininger Turnerinnen und Turner reisten bei 
schönem Wetter in Gipf-Oberfrick an und nahmen 
am dreiteiligen Vereinswettkampf teil. In den Diszi-
plinen Kugel- und Steinstossen sowie Schleuderball 
konnte der Verein Glanzleistungen vollbringen. Be-
sonders zu erwähnen sind hierbei Patrick Freiermuth, 
der 14.92 stiess, und Tobias Rotzler, der 56.24 Meter 
weit schleuderte. In den oben genannten drei Dis
ziplinen erzielte der Turnverein je eine Note über 
9.00 und konnte somit die weniger gelungenen 
Leistungen im Weitsprung und der Pendelstafette 
wieder gutmachen. Mit einer Gesamtnote von 25.82 
belegte der Turnverein den 10. Rang von 16 teilneh-
menden Vereinen in der 2. Stärkenklasse. Zufrieden 
mit den Ergebnissen  genoss die Turnerschar den ver-
bleibenden Abend. 
Text	 Celina Nietlispach, Stefanie Hohler 
Fotos	 Tobias Rotzler

■ ■ ■ENDE

■ ■ ■ENDE
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Familie Jeck
Steinackerweg 15
4314 Zeiningen
Telefon  061 851 27 24
www.jeck-weine.ch

* * * * *

Unsere Weine
Pinot Noir, Blanc de Noir, 
Zweigelt, Riesling-Silvaner, 
Chardonnay, Sorpresa

NEU
Cuvée

PIZWEI
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Spiel, Spass und Freude

J U G E N D R I E G E

Ob mir Sitzball, fürigä Dra-
che, Fangis oder wie uf dä Bil-
der e chleinä Stafettä-Wett-
kampf mache; mir händs 
immer luschtig. In dä sunnigä 
Mönet simer uf euserä tolle 
Sportanlag und üebä Ball-
wurf, Wietsprung, Pändels-
tafettä und mache nötüerlich 
au do immer verschiedeni 
Spieli. Mir nämä au an ver-
schiedänä Aläss teil, wie dä 
Jugitag oder em Schnällschtä 
Zeiniger, wo mir bi eus uf em 
Sportplatz händ. 

1. und 2. Klasse

Mir sind en bunte Huffä vo verschiedenä 
Chinder mit verschiedenä Nationalitätä im 
Alter vo 7 bis 8 Johr.

■ Text und Fotos	 Ursula Bürgi

Es git vieli Möglichkeitä, d’Kind zum Sport z’moti- 
vierä, sig das im Einzelwettstritt oder als Gruppe. Bi 
eus lernt mä nit nur polysportiv wie mä sich cha Be-
wegä, sondern au uf spielerischi Art mitenand günne 
und verlierä, mitenand oder au allei Leischtig bringä, 
wo d’Kind sich sälber überträffä und uf sich chönne 
Stolz si.

Immer wenn es Johr verbi isch, gseht mä wie sich die 
Kind entwicklet händ, was für Fortschritt si gmacht 
und wie sie sich in e Gruppe vo verschiedänä Kind mit 
viel Spass und Freud integriert händ. ■ ■ ■ENDE

Training

Freitag: 16.30–17.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Doppelter Meistertitel

J U G E N D R I E G E

Auch 2012 war für die Unihockeyanerinnen und 
Unihockeyaner das Fricktaler Unihockeyturnier der 
Jahreshöhepunkt. Nachdem das ganze Jahr fleissig 
in der Halle und auf dem Sportplatz trainiert wurde, 
war es anfangs Dezember endlich soweit. Mit zwei 
Mädchenteams und einer Knabenmannschaft reiste 
die Jugi Zeiningen nach Kaisten. Das Ziel war klar: 
Die Jungs wollten ihren Titel verteidigen, die Mäd-
chen wollten nach dem Vizemeistertitel dieses Jahr 
natürlich den grossen Pokal mit nach Hause nehmen. 

Die Zeininger U13-Jugend überzeugte am 
Fricktaler Unihockeyturnier und durfte 
sich sowohl bei den Knaben als auch bei den 
Mädchen mit dem Fricktaler Meistertitel 
schmücken.

■ Text und Fotos  Daniel Wiederkehr

Nach einer soliden Vorrunde aller Teams kam es bei 
den Mädchen im Halbfinal zur Direktbegegnung Zei-
ningen 1 gegen Zeiningen 2. Zeinigen 2 setzte sich in 
diesem Spiel durch und Zeiningen 1 musste sich mit 
dem kleinen Final begnügen. Zur gleichen Zeit qua-
lifizierten sich die Knaben souverän für ihren Final. 
Die Mädchen gaben sich auch im Final keine Blösse 
und sicherten sich den Meistertitel in äusserst über-

lie), Parcour machen 
(Jana), Geräteturnen 
(Stefanie), Keulenfuss-
ball (Noah)

Weshalb bist du in der Jugi?
Weil es einfach Spass macht (Carmina), Es ist sehr 
spannend (Nathalie), Weil ich sehr gerne Sport mache 
(Giulia)
Text und Fotos  Nadja Freiermuth

Wie findest du die Jugi?
Ich finde die Jugi toll (Robin), Sie ist sehr cool (Michel-
le), Die Jugi ist lustig (Loresa), Es macht Spass (Miriam), 
Es gefällt mir (Marco), Super (Noah) 

Sag etwas über deine Leiter
Sie sind nett (Loresa), Ich finde sie toll (Zoe), Planen 
coole Spiele (Linda), Toll und Streng (Nathalie), Nett, 
cool und gerecht (Miriam), Sie machen Spass (Jana)

Was macht dir an der Jugi am meisten Spass?
Sport machen (Zoe), Bärlifangis (Marco), Weitsprung 
(Nathalie), Die Spiele (Miriam), Fangen spielen (Natha-

«Es macht Spass!»
3. und 4. Klasse

Training

Donnerstag: 17.30–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

5. und 6. Klasse

■ ■ ■ENDE
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Höhen und Tiefen bei den Junioren

Dank dem hervorragenden zweiten Platz am Frick-
taler Unihockeyturnier vom Dezember 2011 hatten 
die Junioren im März 2012 die Möglichkeit, am Aar-
gauer Final zu spielen. Nach sehr starken Partien und 

Die Unihockeyspieler der 7. bis 9. Klasse 
erlebten in diesem Jahr Erfolge sowie Miss 
erfolge. Am Aargauer Final durften sie 
einen guten achten Rang feiern, mussten 
am Fricktaler Unihockeytunier dafür 
eine Niederlage einstecken. Doch 
Niederlagen machen bekanntlich stark.

■ Text und Fotos	 Stefan Freiermuth

teilweise noch stärkeren Geg-
nern, belegten die Unihockeya-
ner am Schluss den achten Platz 
von insgesamt 16 teilnehmenden 
Mannschaften. Dies ist umso stär-
ker zu werten, da sich in der Zeininger Mannschaft 
kein einziger Spieler befand, der das Alterslimit von 
16 Jahren erreicht hatte. Diese Leistung spornte alle 
an, weiter fleissig zu trainieren. Nach einem inten-
siven und trainingsreichen Sommer 
wollte man die gute Klassierung am 
Fricktaler Unihockeyturnier wieder-
holen. Nach zwei Siegen und einer 
Startpleite waren die Jungs auf Kurs, 
doch nach einer langen Pause schien 
die Mannschaft wie ausgewechselt. 
Es gelang einfach nichts mehr. Als 
Konsequenz resultierte der sechste 
Schlussrang. 

Die Juniorenmannschaft freut sich 
immer über neue Gesichter. Alle, 
die Lust haben, auf Plauschebene 
Unihockey zu spielen, sind jederzeit 
herzlich willkommen ein Schnuppertraining zu absol-
vieren. Das Training findet jeweils am Dienstag von 
18.00 bis 19.30 Uhr statt. ■ ■ ■ENDE

■ ■ ■ENDE

Training

Dienstag: 18.00–19.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

zeugender Manier. Unglaublich! Ohne ein einziges 
Gegentor während des ganzen Tages sicherten sie 
sich den verdienten Platz ganz oben auf dem Trepp-
chen. Bei den Jungs ging es nicht ganz so leicht. Wie 
im letzten Jahr musste der Sieger im Penaltyschiessen 
erkoren werden. Erfreulicherweise zahlten sich die re-
gelmässigen Penaltytrainings aus. Die Nerven hielten 
und der Doppelerfolg war Tatsache. Zeiningen 1 konn-
te leider im kleinen Final nicht reüssieren, rundete je-
doch mit dem vierten Rang diesen aus Zeininger Sicht 
wirklichen hervorragenden Unihockeytag ab.

Zum Schluss noch die Einladung an alle Kinder,  
welche in Zukunft auch Teil einer solchen Erfolgs
truppe werden wollen: Trainiert wird jeweils am Frei-
tag von 18.00 bis 19.00 Uhr.

7. bis 9. Klasse

Training

Freitag: 18.00–19.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Bachtalenweg 3 Telefon 061 851 45 26
4314 Zeiningen Fax 061 853 87 20
rolf.guthauser@bluewin.ch Natel 079 302 56 42

Velos und Elektrovelos von

Frühlingsausstellung am 16. und 17. März 2013

Kundenarbeiten von klein bis gross
Rufen Sie uns an!

www.freiermuth-ag.ch
Telefon 061 851 13 83 Fax 061 851 10 32

• Neubauten
• Umbauten
• Renovationen
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Ein erfolgreiches Pilotprojekt
Eltern-Kind-Turnen

Bei heissen Temperaturen fand das erste 
Eltern-Kind-Turnen statt. Die Kinder 
durften dabei mit den Eltern turnen und 
die Leistungen vergleichen.

■ Text	 Nadja Freiermuth
■ Fotos Tobias Rotzler

Nach dem sportlichen Teil wurde die Turnstunde 
mit einem gemütlichen Beisammensein und einer 
Wurst vom Grill abgeschlossen. Wegen dem heissen 
Wetter stürzten sich die Kinder in eine grosse Wasser-
schlacht, auch einige Leiter und Helfer bekamen mehr 
oder weniger freiwillig eine Abkühlung. Rückblickend 
hatten alle viel Spass, es war ein gelungener Anlass, 
welcher sich zu wiederholen lohnt. 

Nach dem Aufwärmen gab es in den Disziplinen 
Weitsprung, Sprint und Ballwurf jeweils eine kurze 
technische Einführung, anschliessend konnten alle ihr 
Können zeigen. Bei den Eltern kam der Ehrgeiz zum 
Vorschein, ebenfalls zu versuchen die Bestnoten zu 
erreichen. Die Kinder gaben ihren Eltern Tipps und 

versuchten die bereits vorhandenen Fachkenntnisse 
an Mami und Papi weiter zu geben. Beim Hindernis-
lauf starteten die Eltern mit ihrem Kind gemeinsam 
als Team.

■ ■ ■ENDE

Weitere Fotos auf folgender Seite und  
auf der Homepage: www.tvzeiningen.ch

J U G E N D R I E G E



14 TV-LIFE MAGAZIN  Nr. 15  2012/2013

Weitere Impressionen

Obermumpf und
Wallbach

Dorfstrasse 31
4303 Kaiseraugst
Tel. 061 811 20 50
Fax 061 811 20 60

Römerstrasse 26
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 00 90
Fax 061 851 09 08

Sitz Kaiseraugst Filialbetrieb Zeiningen weitere Filialen in:

J U G E N D R I E G E
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Die motivierten Kinder aus dem Dorf versammelten 
sich Mitte August, samt lautstarker Unterstützung 
auf der Sportanlage Brugglismatt. Da die Vorläufe in 
diesem Jahr wegfielen, mussten sich die Kinder bei 
nur einem Lauf besonders anstrengen. Ylenia Freier-

muth konnte ihren Titel «Die Schnällscht Zeinigerin» 
mit einer Zeit von 8.66 Sekunden verteidigen. Bei 
den Knaben triumphierte Simon Freiermuth mit 8.56 
Sekunden als «Schnällscht Zeiniger». Die begehrten 
Medaillen wurden von der Freiermuth Werkstatt AG 
gesponsert.

Das anschliessende Endturnen, bei dem der Turnver-
ein seinen internen Vereinswettkampf durchführte, 
wurde zur Abwechslung von keinem Freiermuth 
gewonnen. Bei den Turnfestdisziplinen Weitsprung, 
Kugelstossen und Schleuderball durfte Celina Nietli-
spach den Pokal als Siegerin entgegennehmen. Zwei-
te wurde Nadine Siebenhaar, dicht gefolgt von Rahel 
Felber.

Ein herzliches Dankeschön an die Pensionierten-
gruppe der Männerriege, welche die hungrige Turner-
schar und die vielen Besucher mit feinen Grilladen und 
Kuchen verpflegte.

Endturnen

Auf Usain Bolt’s Fersen

«Auf eure Plätze, fertig, los!» war das 

Startkommando für die 45 teilnehmenden 

Kinder, die auf sechzig Metern ihr Bestes 

gaben, um am Schluss als «Schnällscht 

Zeiniger/in» auf dem Podest zu stehen.

■ Text	 Celina Nietlispach, Stefanie Hohler 
■ Fotos	 Herbert Lützelschwab

E N D T U R N E N

■ ■ ■ENDE
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Die Werkstätte für handwerkliche Massarbeit!

KÜCHEN – MÖBEL
INNENAUSBAU

RESTAURATIONEN

Kirchweg 30
4314 Zeiningen
Tel. 061 851 43 66
Fax 061 853 05 65
w.freiermuth@bluewin.ch

FREIERMUTH GMBH
SCHREINEREI
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Jungtalente und Routiniers
Herren 4. Liga

Nach einer durchzogenen, letzten Saison resul-
tierte ein Tabellenplatz im oberen Mittelfeld. Mit 
dem Rücktritt des langjährigen Leistungsträgers 
Reto Kuoni, musste sich die Mannschaft zudem neu 
formieren. Das Trainerduo Tobias Rotzler und Patrick 
Freiermuth nahm sich eine weitere Saison dieser 
Herausforderung an. 

Um auch in Zukunft ein schlagkräftiges Team 
zu stellen, wurden einige talentierte Junioren ins 

Das Herren-Team befindet sich momentan 

im Umbruch und profitiert dabei von 

vielen Aspekten, muss sich aber gleichzeitig 

weiterhin in einer hart umkämpften 

4. Liga durchsetzen. Die Potenziale einer 

weiterhin erfolgreichen Mannschaft 

sind vorhanden, können aber noch nicht 

immer voll ausgeschöpft werden.

■ Text	 Luca Waldner 
■ Foto	 Tobias Rotzler

Hinten (von links): Patrick Freiermuth, Stefan Freiermuth, Daniel 
Wiederkehr, Kevin Meier, Luca Waldner, Fabian Schmid; Mitte: Fabian 
Rügge, Tobias Wagner, Tobias Rotzler, Fabian Freiermuth, Alain 
Reiffer, Reto Freiermuth; Vorne: Luca Wunderlin, Daniel Grüter, Mario 
Wunderlin

U N I H O C K E Y

■ ■ ■ENDE

Herrenteam integriert. Diese zeichnen sich immer  
wieder durch ihre unbeschwerten Auftritte und ihre 
jugendliche Agilität aus, welche auch gestandene 
Spieler immer wieder in Bedrängnis bringen. Genau 
dieser Mix aus jungem Spielwitz und langjähriger  
Erfahrung macht die Qualität des neuen Kaders  
aus.

Die ersten Erfolge dieses Umbruchs waren dann an-
satzweise schon zu Saisonbeginn ersichtlich, als sich 
lizenzierte «Junioren» direkt in die Skorerliste eintru-
gen und sich der mitgereiste Goalie aus dem eigenen 
Nachwuchs durch einige Glanzparaden auszeichnen 
durfte. Lohn für deren stets starkes Engagement in 
den wöchentlichen Trainings.

Es ist aber auch klar, dass ein solch langfristiger 
Wandel nicht innerhalb kurzer Zeit reibungslos 
durchzuführen ist. Vor allem hinsichtlich taktischem 
Verhalten und Spielübersicht können die neu integ-
rierten Talente von der Erfahrung der Routiniers pro-
fitieren. 

Zusätzlich unterstützt wird dieser Lernprozess 
durch die erweiterten Trainingsmethoden der Trai-
ner. Diese fördern, nahe am spielerischen Geschehen 
ausgelegt, die Entwicklung jedes Einzelnen. Der Fo-
kus liegt dabei vorwiegend nicht auf statischer tro-
ckener Theorie, sondern in einer Kombination von 
taktischen Spielzügen in direkter Verbindung mit dy-
namischen spielerischen Komponenten. Eine solche 
Weiterentwicklung ist aber auch nötig, da sich das 
Herren-Team auch in dieser Saison wieder mit harten 
Gegnern zu duellieren hat. 

Im Januar hat das Team sogleich auch ein strenges 
Programm mit nicht weniger als drei(!) schwierigen 
Spieltagen zu bestreiten. Das Highlight bildet dabei 
sicherlich die Heimrunde am 13. Januar 2013. Dann 
bietet sich allen Interessierten die Möglichkeit, Uni-
hockey LIVE und in voller Intensität mitzuerleben. 
Das ganze Team hofft jedenfalls wieder auf eine ein-
drückliche Fankulisse und damit ein unvergessliches 
und einzigartiges Erlebnis.

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch

Training
Dienstag: 19.30–21.30 UhrTurnhalle Brugglismatt
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Stocker Adrian und Yolanda
Mitteldorf 8
4314 Zeiningen
Telefon: 061 851 11 91
Fax: 061 851 41 32
info@stockers-backhaus.ch

Ihr Ansprechpartner für Geburtstagstorten,
Apéro, leckere Mitbringsel und natürlich fürs täglich Brot
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galt es dann auch einige Ab-
gänge zu verzeichnen. Trotzdem 
startete das Team, auch dank 
einigen Transfers, teilweise neu besetzt mit voller 
Motivation in die neue Saison 2012/2013. Das neue 
Trainerduo Markus und Lukas Schmid brachten mit 

neuen Trainingsein-
heiten und Spielzügen 
gleichzeitig frischen 
Wind in die Mann-
schaft. Zum Saisonstart 
fand sogleich auch das 
Heimturnier in Zeinin-
gen statt. Dank zwei 
Siegen war klar, dass die 
eingeschlagene Rich-
tung stimmt. Es darf 
also so weitergehen!

Möchtest Du auch 
gerne mit einem Uni-
hockeystock durch die 
Halle wirbeln? Oder das 
Tor vor gegnerischen Schüssen schützen? Dann mel-
de Dich! Damen ab 16 Jahren sind bei uns jederzeit 
herzlich willkommen.

Die Saison 2011/2012 hat die Mannschaft auf dem 
4. Platz beendet. Am letzten Spieltag zeigte sich aber, 
dass noch mehr drin gelegen wäre, bezwang man 
doch als einziges Team den Gruppensieger problem-
los mit 6:3. Über fehlendes Glück, den «falschen» 
Schiedsrichter oder schlichtweg zu viel erhaltene 
Tore, musste zu diesem Zeitpunkt aber nicht mehr 
diskutiert werden.

Beim Saisonabschluss, einem gemütlichen Pizza
essen im Wald, wurde dann vielmehr darüber ge-
sprochen, wie man in 
die neue Saison star-
ten möchte. Der lang-
jährige Trainer Peter, 
welcher die Damen mit  
viel Engagement ge-
fordert, gefördert aber 
auch gelobt und geta-
delt hatte, gab leider 
seinen Rücktritt be-
kannt. An dieser Stelle 
gilt ihm nochmals ein 
grosser Dank!

In der Sommerpause 
stellten sich dann viele 
Fragen zur Zukunft des 
Damen-Teams: Soll man 
fusionieren? Mit wem? 
Wer traut es sich zu als 
Trainer zu agieren? Wel-
che Spielerinnen bleiben 
dem Team erhalten? 
Wer hütet das Tor? usw. 
Aus privaten und beruf-
lichen Veränderungen 

Damen 2. Liga

Mit richtiger Taktik zum Erfolg

Vieles hat sich in der Damenmannschaft 
verändert – der Spass am Unihockey ist 
jedoch zweifelsfrei geblieben!

■ Text	 Sabrina Forni
■ Fotos	 Martina Manhartsberger

Training

Mittwoch: 20.00–22.00 Uhr

Turnhalle Brugglismatt

U N I H O C K E Y

■ ■ ■ENDE

Tabellen, Spielpläne und Resultate auf
www.tvzeiningen.ch
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fasnacht      

Überraschender Besuch

Viele kostümierte Fasnächtler fanden im 
vergangenen Jahr den Weg in die Mehr-
zweckhalle nach Zeiningen. Nicht nur die 
Guggen brachten Stimmung, auch eine 
Überraschung sorgte für fröhliche Gesichter.

Trotz des ausserordentlich kalten 
Winters war die Halle einmal mehr 
früh besetzt. Auch diejenigen, wel-

che auf Einlass warten mussten, liessen sich 
die fasnächtliche Stimmung nicht verderben. 
Unsere Stammkapelle animierte die Festbesucher, 
das Tanzbein zu schwingen, danach heizten die fünf 

Guggen ordentlich ein. 
Nach Mitternacht sorgten 
die «Bieranjas» mit einem 
Überraschungsauftritt 
für Hochstimmung. An 
der diesjährigen Fas-
nacht beglücken uns 
diese sogar mit einer 
Mitternachs-Show, auf 
die mit grosser Vor-

freude «geplangt» wird.
Selbstverständlich werden uns auch die «Gülle-

schränzer» an ihrem Heimspiel 
unterstützen. Mit der «Chluuri-
zunft» aus Zuzgen, der «Gugge 
Hellikä» und den «Räblüüs» aus 
Obermumpf gestaltet sich ein 
attraktives Musikprogramm für  
Jung und Alt. Erfahrungs- 
gemäss lohnt sich ein frühes 
Erscheinen, da die Hallen
kapazität begrenzt ist. Wenn  
man dann in die Halle gelangt 
ist, kann der Abend ausgiebig 
gefeiert werden. Das «Hei- 
go-Taxi» bringt alle sicher 
nach Hause. Der Turnverein 
freut sich schon jetzt, den 
Freitag, 8. Februar 2013 mit 
vielen Besuchern zu ver-
bringen.

■ Text und Fotos  Reto Kuoni und Daniel Jeck

Fasnacht

Fasnacht

Diverse Guggen

Türöffnung: 19:30 Uhr

Freitag 08.02.2013

GÜLLESCHRÄNZER

Eintritt: 12.– Ab 18 Jahren! (ID-Kontrolle)

HEIGO
TAXI!

 Sunshine
Music 

■ ■ ■ENDE
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Frühmorgens flogen 22 «Männerriegler» nach 
Hamburg. Dort gelandet, genoss man zusammen mit 
einer versierten und ortskundigen Dame eine lange, 
aber interessante Stadtrundfahrt. 

Schon am frühen Abend ging es dann Richtung 
Reeperbahn. Nach einem feinen Nachtessen im Re-
staurant Freudenhaus führte eine junge Dame die 
Reisenden rund zwei Stunden durch den Kiez und 
erzählte alles Wissenswerte über die Rotlichtmeile. 
Weiteres unterliegt der Schweigepflicht aller Mitge-
reisten. Der zweite Tag begann mit einem Besuch im 
Hafenmuseum, bevor man nach einem kleinen Imbiss 
die weltgrösste Modelleisenbahn und das Miniatur 
Wunderland besuchte. Das leckere Nachtessen wur-

Die erste Etappe führte die muntere Schar per Car 
in den Vogelpark nach Steinen (D). Dort wohnte man 
einer beeindruckenden Greifvogelshow bei, bevor die 
Reise weiter nach Stein-Säckingen führte.

Nach einem kurzen Spaziergang an den Rhein be-
stieg man den «Trompeter» und genoss auf dem 

Sonnendeck einen kühlen Apéro. Während der Fahrt 
Richtung Möhlin wurde den Mitgliedern zudem im 
Innern des Schiffs ein wunderbares kulinarisches Buf-

Wer behauptet, die Männerriege erlebe 
keine Abendteuer, ändert spätestens nach 
diesem Bericht seine Meinung. Von der 
Rotlichtmeile über einen Fischmarkt bis hin 
zum gestrichenen Flug erlebte die Turner-
schar eine spannende Reise.

Zum 75-jährigen Jubiläum trafen sich 
nahezu alle Mitglieder zum abwechslungs-
reichen und vom Präsidenten Peter Jeck 
organisierten Ausflug.

■ Text  Peter Gammenthaler

■ Text und Fotos  Peter Gammenthaler

Jubiläumsturnfahrt Hamburg

Greifvogelshow und Schifffahrt

de in der Bullerei, einem Restaurant von TV-Starkoch 
Tim Mälzer in einem ehemaligen Schlachthof, zu sich 
genommen. Gegen Mitternacht gönnte sich ein Teil 
der Gruppe den «Schlaf der Gerechten», während sich  
der andere Teil ins Nachtleben rund ums Hans-Albers-
Denkmal und den Silbersack stürzte. Bereits ab fünf 
Uhr morgens begann am letzten Tag der Fischmarkt, 
wo sich nach und nach alle einfanden. So früh am 
Morgen herrschte in der Fischhalle bereits eine abso-
lute Bombenstimmung. Die «Männerriegler» stärk-
ten sich beim Frühstück, dem «Kapitänsbrunch», be-
vor man anschliessend auf einer Hafenrundfahrt die 
grossen Containerschiffe bestaunen konnte.

Die Reisegruppe hätte aber beinahe noch eine wei-
tere Nacht in Hamburg verbringen dürfen, wurde der 
Rückflug nämlich gestrichen. Mit beherztem Einsatz 
fanden dann doch «alle» Platz in einer anderen Maschi-
ne… bis auf Sam! Dieser musste (oder durfte) noch eine 
weitere Nacht in Hamburg verbringen, bevor er am 
Morgen danach ebenfalls nach Hause fliegen konnte.

Beiden Reiseleitern Daniel und Lukas gilt ein ganz 
grosses Dankeschön für die fantastische Organisati-
on dieser wunderschönen Jubiläumsturnfahrt.
Aus verständlichen Gründen gibt es von diesem Event 
keine Bilder. ■ ■ ■ENDE

Turnfahrt

Jubiläumsausflug

Training

Donnerstag: 19.30–21.30 Uhr

Turnhalle Brugglismatt
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Coiffure Beatrice
Damen – Herren + Kinder

Beatrice Hasler
Mitteldorf 15

4314 Zeiningen Tel. 061 851 38 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

I N S E R A T E

Holzofenbrot und vieles mehr

Widmatthof 254, CH-4314 Zeiningen
www.broglis.ch

‚

HofladenBrogli s

Garage-Carrosserie

Camper • Busse • Transporter • Anhänger • Bagger
www.garage-bernet.ch

Zeiningen

Coiffure Beatrice
Damen – Herren + Kinder

Beatrice Hasler
Mitteldorf 15

4314 Zeiningen Tel. 061 851 38 16

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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fet serviert. Gleichzeitig verzückte die Show eines Pi-
raten mit viel Witz und Kunststücken die gemütliche 
Runde, bevor man zu später Stunde wieder am Steg 
in Stein-Säckingen anlegte und zumindest grössten-
teils die Heimreise angetreten wurde.

Ein paar hundert Besucher 
fanden am Nationalfeiertag 
den Weg zum Festplatz auf 
dem Hof von Familie Senn. 
Anlässlich des 75-Jahr-Jubi-
läums lud man zudem rund 
ein Dutzend Dorfvereine 
und Behörden zum Apéro. 

Musikalisch wurde die 
Feier von der Musikge-
sellschaft, vom Jodlerclub 
Laufenburg-Rheinfelden, 
vom Schwyzerörgeli Quar-

tett Ergolz und von den Chummerbuebä umrahmt. 
Frau Kathrin Hasler, Gemeindeammann von Hellikon, 
wusste die Zuhörer 
zudem mit ihrer Fest-
ansprache zu begeis
tern. Das Feuerwerk 
bildete den Abschluss 
der Feier. Ein Ge-
schenk der Männer-
riege an die Bevölke-
rung aufgrund ihres 
75-jährigen Beste-
hens.

Zusammen mit der Frauenriege und dem 

Gemeinderat präsentierte man als Organi-

sator der diesjährigen 1.-August-Feier 

der Dorfbevölkerung nebst musikalischer 

Unterhaltung ein grosses Feuerwerk, dass 

mit vielen «Ohh’s» und «Ahh’s» bestaunt 

wurde. 

Feuerwerk als Dank für 75 Jahre

■ Text und Fotos  Meinrad Schibli

■ ■ ■ENDE

■ ■ ■ENDE

1.-August-Feier
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BSC GmbH
Unternehmens- und Personalberatung

Bernhard Stutz
Haldengasse
4314 Zeiningen

Telefon 061 853 95 80
bscgmbh@bluewin.ch

Beratung in: Human Ressources Management 
• Projektleitung • Moderation

• Organisation • Führungs- und Kommunikationsfragen
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Pensioniertengruppe

Ein Jahr voller kleiner Geschichten

So zeigen sich die Penionierten das Jahr hindurch 
als strenge Jasser, Wanderer ins «Jägerhüttli», bei 
Besichtigungen wie der Stromverteilung Laufenburg 
und der Firma Swissgrid oder einfach als «Bummler» 

Einmal monatlich sind die Pensionierten 
unterwegs. Ein Highlight war dabei nicht 
nur die Grilllade im «Häxehüsli».

mit Halt im Restaurant Taube. Ausserdem wurde die 
Firma Syngenta besucht, wo das hochinteressante 
Thema «Pflanzenforschung» nähergebracht wurde. 
«Bärni», selbst ein Männerriegler, nutzte dabei die 
Gelegenheit sein Wirkungsfeld als Pflanzenprodu-
zent zu präsentieren.

■ Text und Fotos  Herbert Lützelschwab

■ ■ ■ENDE



28 TV-LIFE MAGAZIN  Nr. 15  2012/2013

I N S E R A T E



29TV-LIFE MAGAZIN  Nr. 15  2012/2013

F R A U E N R I E G E

Besuch des Fernsehstudios Zürich im Mai
30 Frauen verbrachten einen durchwegs interes-
santen Tag. So erschienen zur Mittagspause viele 
bekannte Moderatorinnen und Moderatoren, was 
grösstenteils vom Essen abhielt.

Regionalturnfest im Juni
Ein «churzer Chut» war der Besuch des Turnfests in 
Neuenhof. Die erreichten Resultate am Indiacaturnier 
waren eher bescheiden. 

Turnfahrt im August
Am wohl heissesten Wochenende des Monats reiste 
die Riege ins Emmental. Dort wurden die Frauen vom 
Krugelklub Huttwil, dem einzigen Verein dieser Art 
in der Schweiz, in das Geheimnis des Krugelns einge-
weiht. Eine ca. 1 kg schwere Metallkugel galt es dabei 
auf einem Waldweg so weit wie möglich zu werfen 
oder zu rollen.

Indiaca-Wintermeisterschaft im Januar
Die Meisterschaft 2012 konnte auf dem erfreulichen  
3. Platz beendet werden.

Indiaca-Plauschturnier im Oktober
Das eigene Turnier konnte bereits zum fünften Mal 
erfolgreich durchgeführt werden und scheint bei den 
gegnerischen Teams ebenfalls sehr beliebt zu sein. 
Die leider ausgebliebenen Erfolge der eigenen Gruppe 
konnten verschmerzt werden und motivieren umso 
mehr zum weiteren Training. Stets unter dem Motto: 
«Wer nicht turnt, verpasst etwas!»

Dank der Bereitschaft von zahlreichen Turnerinnen 
werden wöchentlich sehr abwechslungsreiche Turn-
stunden geboten. Gymnastik, Step-Aerobic, Zumba, 
Pilates, Bodyforming und Linedance wechseln sich da-
bei in regelmässigen Abständen ab.

Frauenriege

 Abwechslungsreiches 2012

«Die Frauenriege ist nach dem Jubiläum 

2011 in ein eher ruhiges Vereinsjahr gestar-

tet!» Das stimmt… aber nur auf den ersten 

Blick, denn das 2012 bot einiges!

■ Text und Fotos  Elisabeth Winzenried

■ ■ ■ENDE

Trainingszeiten
Dienstag:Mehrzweckhalle MitteldorfMittwoch: 19.00–20.30 UhrTurnhalle Brugglismatt

19.00–20.30 Uhr
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	 13.01.	 Unihockey-Heimspieltag (Herren) 
	 18.01.	 Generalversammlung
	 8.02.	 Fasnachtsball
	 01.03.–03.03.	 Ski-Weekend, Grindelwald 
	 09.03.	 Papiersammlung (Jugi) 
	 16.+17.03.	 Kant. Unihockey-Turnier, Schöftland 
	 22.03.	 Hallen LMM, Gipf-Oberfrick 
	 04.05.	 «Schnällscht Fricktaler», Münchwilen
	 10.05.	 Fricktaler-Cup, Gipf-Oberfrick	
	 24.05.	 UBS Kids Cup (Jugi), Stein 
	 26.05.	 LA-Einkampfmeisterschaft, Stein
	 15.06.–16.06.	 Eidg. Turnfest (Jugi), Biel 
	20.06.–22.06	 Eidg. Turnfest (TV), Biel 
	 23.08.	 Schnällscht Zeiniger (Jugi), Endturnen 
	 Sept.	 3. Fricktaler Strong Man Run
	 21.09.	 Zeiniger Märt
	 08.11.	 Volleyball- und Indiaca-Night
	 Nov./Dez.	 Frickt. Unihockey-Turnier 
	 14.12.	 Chlaushock
 
	 24.01.2014	 Generalversammlung 
	 28.02.2014	 Fasnachtsball 
	 20.09.2014	 Zeiniger Märt

T E R M I N E  2 0 1 3

Patrick Freiermuth (Präsident), 079 488 56 93 
patrick.freiermuth@gmail.com

Rosita Lauber-Soder (Kassierin), 061 851 23 29 
r_soder@bluewin.ch

Daniel Wiederkehr (Aktuar/Presse), 079 544 87 77 
dani.wiederkehr@gmail.com

Tobias Rotzler (Technischer Leiter), 078 800 13 08 
tobias.rotzler@gmail.com

Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), 061 851 49 67 
buergi.ursi@bluewin.ch

Reto Kuoni (J+S-Coach), 079 566 57 16 
retokuoni@gmx.ch

Daniel Jeck (Amt für Spezialaufgaben), 079 393 82 52 
daniel.jeck@gmx.ch

Hinten (von links): Patrick Freiermuth (Präsident), Daniel Wiederkehr 
(Aktuar/Presse und Propaganda), Reto Kuoni (J+S-Coach), Daniel Jeck 
(Amt für Spezialaufgaben); Vorne: Ursula Bürgi (Hauptjugileiterin), Tobi-
as Rotzler (Technischer Leiter), Rosita Lauber-Soder (Kassiererin)

Leichtathletik	 Tobias Rotzler	 078 800 13 08 
Jugi	 Ursula Bürgi	 061 851 49 67 
Jugi (Unihockey)	 Daniel Wiederkehr	 079 544 87 77 
Unihockey (Herren)	 Patrick Freiermuth	 079 488 56 93 
Unihockey (Damen)	 Markus Schmid	 079 409 91 68 
Männerriege	 Bernhard Brogli	 079 460 03 71 
Frauenriege (Di.)	 Brigitte Schmid	 061 851 22 22 
Frauenriege (Mi.) 	 Petra Gammenthaler	 061 853 11 46

L eiterteam       

■ TV-LIFE MAGAZIN 2012 / 2013 ■ Herausgeber Turnverein  
Zeiningen ■ Redaktion Celina Nietlispach, celinan@msn.com, 
Stefanie Hohler, beffi_2@hotmail.com und Patrick Freiermuth, 
patrick.freiermuth@gmail.com ■ Druck Gremper AG, Basel/Prat-
teln ■ Auflage 1000 Ex. ■ Versand Das TV-LIFE Magazin wird in 
alle Haushaltungen der Gemeinde Zeiningen verteilt. Zusätz-
lich erhält jedes auswärtige Vereinsmitglied des TV Zeiningen  
ein persönliches Exemplar zugestellt ■ Erscheinungsweise Ein- 
mal pro Jahr ■ Nachdruck Der Nachdruck einzelner Artikel ist  
nur unter Quellenangabe und nach erfolgter Zustimmung  
des Redaktionsteams genehmigt ■ Titelbild Freudige Gesichter 
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erscheint im Januar 2014, Redaktionsschluss ist am 31. Oktober 2013

I M P R E S S U M

I N S E R A T E P R E I S E

Ihre Treue wird belohnt! Unser Kombi-Angebot – 
ein Vorteil für langjährige Vereinsverbundenheit

3-Jahresabschluss	 Einzelpreise

1 / 3 Seite 
1. Jahr	 150.00 CHF
2. Jahr	 135.00 CHF
3. Jahr	 115.00 CHF

1 / 3 Seite 
150.00 CHF

1 / 2 Seite 
1. Jahr	 220.00 CHF
2. Jahr	 200.00 CHF
3. Jahr	 170.00 CHF

1 / 2 Seite 
220.00 CHF

1 / 1 Seite 
1. Jahr	 420.00 CHF
2. Jahr	 385.00 CHF
3. Jahr	 335.00 CHF

1 / 1 Seite 
420.00 CHF

Sie sparen 
50.–

Sie sparen 
70.–

Sie sparen 
120.–
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Hotel Schiff am Rhein      Marktgasse 60, CH-4310 Rheinfelden, T +41 (0)61 836 22 22, www.schiff-rheinfelden.ch

Frischen Fisch isst Fritz im Schiff
Restaurant 

Rhyblick, täglich 

7.00 - 23.00 Uhr

geöffnet

 

 

Tipp: Zur Erholung von diesem Zungenbrecher empfehlen wir unsere ausgezeichneten Gaumenfreuden.
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Unser Service ist schneller.
Schenker Storen AG, Liestal
Industriestrasse 15, 4410 Liestal
Telefon 061 905 16 30, Fax 061 905 16 39

www.storen.ch

Inserat_Service_142x100_farbig:Service_farbig  19.02.2008  16:10  Seite 1

Die neue Form der Produktion – 
unser Druckzentrum in Pratteln / Basel.

Gremper AG
Güterstrasse 78
4133 Pratteln
Postanschrift:
Postfach 237
4005 Basel         

T 061 685 90 30   
F 061 685 90 31   
www.gremper.ch  
transfer.gremper.ch



Tel.: 061 855 30 10
info@tinoatrade.com

www.tinoa.ch

tinoatrade AG
Bahnhofstrasse 51
4313 Möhlin

AKTUELL: Alle Vereine, die sich fürs

Eidg. Turnfest 2013 einkleiden,

erhalten spezielle Konditionen bei uns.

Rufen Sie uns an! - Es lohnt sich!
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